
 

 
      

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bericht über die deutsche Beteiligung an 
der InRetail 2009 

 
 
 
Dubai und die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) gehören zu den am meisten prosperierenden Märkten 
weltweit. Führende Handelsunternehmen suchen sich Dubai als Investitionsplatz, die größten Handelsketten 
sind in Dubai präsent. Die Zahl der Shopping-Center in Dubai ist in den letzten Jahren rasant angewachsen. 
Zurzeit macht Dubai vornehmlich im Zusammenhang mit der Wirtschaftskrise von sich reden. Wie sich die 
weitere Bautätigkeit in Dubai entwickelt, ist derzeit nicht abzusehen. Zahlreiche neue Projekte  sind aber in 
Planung oder bereits in Arbeit, nicht nur in Dubai, sondern in den VAE gesamt. Nach wie vor zählt diese 
Region zu den am stärksten wachsenden Märkten weltweit. 
 
Im arabischen Raum werden die Geschäftskontakte fast ausschließlich nur im persönlichen Verhältnis auf-
gebaut. Zahlreiche Geschäftsleute vor Ort nutzen Messen um Branchenkontakte zu finden. Ein Aufbau eines 
Geschäftsverhältnisses ohne Repräsentanz vor Ort ist beinahe unmöglich. 
 

1 Allgemeines zur Messe 
 

Titel der Veranstaltung:    InRetail 2009 
Ort der Veranstaltung:    Dubai / VAE 
Messegelände:     Dubai International Exhibition Center 
Datum:      14. – 17.11.2009 
Veranstalter:     dmg world media Dubai Ltd. 
Öffnungszeiten:    Samstag und Sonntag:  11:00 Uhr – 20:00 Uhr 
     Montag:   11:00 Uhr – 21:00 Uhr 
     Dienstag:   11:00 Uhr – 18:00 Uhr 
gesamte Ausstellerzahl:    31 
gesamte Aussteller aus der BRD:  9 
Besucher:    3.885 +     

 
 

Die Messe wird jährlich veranstaltet. Sie wurde vom Kornprinzen Dubais, Shaikh Hamdan Bin Mo-
hammad Bin Rashid Al Maktoum, am 14.11.2009 um 11:00 Uhr feierlich eröffnet. 
 
Bei der Messe InRetail handelt es sich um eine Ladenbaumesse der Vereinigten Arabischen Emirate 
rund um die Bereiche Ladenbau, Ladeneinrichtungen, Gebäudetechnik, Beleuchtung, Schauwerbung, 
Verkaufsförderung sowie Kommunikations-, Informations- und Sicherheitstechnik. Es gibt innerhalb 
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des gesamten arabischen Raum keine Konkurrenzveranstaltung zur InRetail. 
 
Die Messe InRetail hat sich in Dubai mittlerweile etabliert. Die Besucherstruktur wurde von den 
Teilnehmern der deutschen Beteiligung überwiegend als gut bezeichnet. 2/3 der deutschen Ausstel-
ler hat die Qualität der Fachbesucher ebenfalls als gut bezeichnet. Die Möglichkeiten für das Nach-
messegeschäft wurden von allen 9 Ausstellern einstimmig als gut beurteilt. Die InRetail ist eine 
Messe nur für Fachpublikum mit folgender Ausnahme: am 16.11.2009 war die Messe von 16:00 Uhr 
bis 21:00 Uhr parallel auch für das allgemeine Publikum zugänglich. 
 
Die InRetail 2009 war an die INDEX Interior Design Show 2009 angeschlossen. Die INDEX ist die an-
gesehenste Messe für Wohnungseinrichtungen und -design in VAE. Es gab 26 internationale Pavil-
lons (darunter auch der German Pavilion der Bundesrepublik Deutschland) und insgesamt mehr als 
1.000 Aussteller. Laut Post Show Report der dmg world media Dubai Ltd. wurden auf dieser Messe 
25.456 Besucher registriert, die diese Messe an mehr als nur einem Tag besucht haben. Von diesen 
Besuchern hat ein großer Prozentsatz auch die InRetail besucht. Eine genaue Anzahl für die Ge-
samtbesucherzahl der InRetail gibt es leider nicht. Der Veranstalter zählte 3.885 offizielle InRetail-
Besucher plus einen nicht bekannten Prozentsatz der INDEX-Besucher. 

 

2 Aussteller – deutsche Beteiligung 
 

2009 kam zum 1. Mal eine offizielle Beteiligung der Bundesrepublik Deutschland an der InRetail zu 
Stande. Deutschland hat als Lieferland für die VAE eine große Bedeutung. Zahlreiche Ladenbauun-
ternehmen haben inzwischen eine große Anzahl an Referenzobjekten in Dubai, aber auch in den be-
nachbarten Emiraten eingerichtet. Es gibt einige deutsche Ladenbauunternehmen, die eine Ver-
triebsgesellschaft oder sogar eine Niederlassung in den VAE vorweisen können. Der German Pavilion 
war die einzige ausländische Beteiligung; neun Firmen haben sich unter diesem Dach zusammenge-
funden; hinzukommen 2 zusätzlich vertretene Unternehmen (siehe Folgeseite). Der Schwerpunkt im 
deutschen Warenangebot waren Beleuchtung für Food und Nonfood, Lagertechnik, Warenpräsenta-
tionssysteme sowie Warenkennzeichnungstechnik für den Ladenbau. 
 
Für die Deutsche Beteiligung wurde eine Gesamtausstellungsfläche von 216 qm verzeichnet; davon 
wurden 174 qm an die deutschen Aussteller vermietet; der deutsche Informationsstand hatte eine 
Fläche von 42 qm. 
 
Von den neun Ausstellern des German Pavilion sind drei Unternehmen Mitglied des dlv – Netzwerk 
Ladenbau: BÄRO GmbH & Co. KG., Geck GmbH und Afi August Fischer GmbH. 
 
Zur Branchenzugehörigkeit im German Pavilion gehörten ausschließlich Zulieferunternehmen. 
 
Folgende Firmen waren im German Pavilion vertreten: 
 
 Afi August Fischer GmbH 
 BÄRO GmbH & Co. KG  
 Elpro Lichttechnik GmbH 
 Geck GmbH (zusätzlich mit Geck GCC VAE) 
 LTS Licht & Leuchten GmbH 
 NR merchandising Inh. Nicole Reichenbach 
 Oechsle Display Systems GmbH (zusätzlich mit werba print & display gmbh & co) 
 OTTO KING AG 
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 SMS Innenausbau GmbH 
 

Die Umfrage unter den Firmen, die sich am deutschen Stand beteiligt haben, ergab, dass die über-
wiegende Mehrzahl den Markt vorher bearbeitet hatte. 2/3 der Unternehmen nahmen erstmals an 
der InRetail teil.  
 

3 Sonstige Anmerkungen 
 
Deutlich wurde die Unterstützung der deutschen Beteiligung: 7 von 9 Firmen gaben an, dass die 
Bundesbeteiligung ausschlaggebend für ihre Beteiligung an der InRetail war.  
 
Das Handling und die Zusammenarbeit mit der dmg world media Dubai Ltd. sowie mit der Durch-
führungsgesellschaft Balland Messe-Service GmbH waren sehr gut. Es gab keinerlei Pannen, die Ab-
wicklung verlief reibungslos. Die Durchführung der Messe wurde von den Ausstellern sehr gelobt.  
 
Ein Teil der Aussteller fand positive Synergien, die sich durch die Terminierung der InRetail parallel 
zur INDEX, ergaben. Der Veranstalter teilt mit, dass auch im Jahr 2010 eine gemeinsame Durchfüh-
rung der beiden Messen stattfindet. Nächster Termin der Veranstaltungen soll der 8. bis 11. Novem-
ber 2010 in Dubai sein. 
 
 
 
Würzburg, 11.01.2010 
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